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Herren 2. Kreisklasse Gr. 3

DJK Blau-Weiß Münster IV : DJK SV Vikt. Dieburg II 
Mittwoch, 23.11.2022, 20:00 Uhr

Christmann und Bonifer bleiben gegen die DJK SV Vikt. 
Dieburg II ungeschlagen

Im Spiel der Herren 2. Kreisklasse Gr. 3 traf die Mannschaft der DJK Blau-Weiß Münster IV am
vergangenen Mittwoch im 4. Saisonspiel auf die Mannschaft der DJK SV Vikt. Dieburg II. Die Spieler
der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 4 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erzielte Michael Bonifer. Garant für diesen Heimspielsieg waren
Christmann und Bonifer, die in allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben.
Bemerkenswert war, dass die DJK Blau-Weiß Münster IV dieses Match mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei
Sätzen von Heckwolf / Breitwieser gegen Ganß / Dornebusch. In vier Sätzen siegten Christmann /
Bonifer gegen Mais / Schmidt und gaben dabei nur einen Satz her. Den Sieg von Schneider / Stiller
konnten Heckwolf / Ruhmann im anschließenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser
Zähler an das Gästeteam. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Gekämpft bis zum Schluss hatte Joachim Heckwolf in der Partie gegen Patrick
Ganß. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Heckwolf seine Favoritenrolle, die
er auf Basis der Differenz der TTR-Werte innehatte, letztendlich überraschend nicht bestätigen
konnte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte Andrea
Breitwieser bei ihrer Niederlage gegen Alexander Schneider. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz
den Mannschaftskampf weiterführte. Beim 3:1-Sieg von Tobias Christmann gegen Ralph
Dornebusch ging nur der erste Satz verloren. Zwar brachte Dominik Mais Joachim Heckwolf
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Joachim Heckwolf mit 3:1 durch. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 4:3. Michael Bonifer hatte seinen Gegner Peter Stiller beim klaren Sieg in drei
Sätzen insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance, obwohl man im Vorfeld zumindest auf
dem Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Dominik Ruhmann, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Andreas Schmidt
verlor. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der DJK Blau-Weiß Münster IV und der DJK
SV Vikt. Dieburg II. Joachim Heckwolf bekam seinen gleichstarken Gegner Alexander Schneider
beim 9:11, 8:11, 8:11 nicht richtig in den Griff. Wenig Chancen ließ hingegen Andrea Breitwieser im
Anschluss beim 3:0 ihrem Gegner Patrick Ganß. Obwohl Tobias Christmann fast aussichtslos mit 0:
2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen Dominik Mais zurück ins Spiel und gewann die Partie
noch im Entscheidungssatz. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur
zwei Punkten Unterschied endete. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte
ein 7:5. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als
eindeutige Angelegenheit für Joachim Heckwolf eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende.
Joachim Heckwolf gewann gegen Ralph Dornebusch mit 3:2. Beachtenswert war das Ergebnis des
fünften Satzes, den Heckwolf mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten
gewann. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Michael Bonifer und Andreas Schmidt, die
Michael Bonifer letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Der Erfolg im letzten Spiel führte
somit zum 9:5-Heimsieg.
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Nach diesem Sieg geht es nun für die DJK Blau-Weiß Münster IV am 28.11.2022 gegen den TTC
1954 Eppertshausen V möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser
Niederlage am 09.12.2022 gegen den TTC 1954 Eppertshausen V versuchen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 DJK Blau-Weiß Münster IV

Doppel: Heckwolf / Breitwieser 1:0, Christmann / Bonifer 1:0, Heckwolf / Ruhmann 0:1 
Einzel: J. Heckwolf 0:2, A. Breitwieser 1:1, T. Christmann 2:0, J. Heckwolf 2:0, M. Bonifer 2:0, D.
Ruhmann 0:1 

 DJK SV Vikt. Dieburg II
Doppel: Mais / Schmidt 0:1, Ganß / Dornebusch 0:1, Schneider / Stiller 1:0 
Einzel: A. Schneider 2:0, P. Ganß 1:1, D. Mais 0:2, R. Dornebusch 0:2, A. Schmidt 1:1, P. Stiller 0:1


